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Halle 25 September
fDer Gesangverein Loreley Z bestehend aus

Schülern der Pensionsanstalt in den Franckischen Stif
tungen veranstaltete gestern im großen Versammlungssaale

eine kleine Abendunterhaltung Außer einer großen
Menge von Schülern hatten sich wohl gegen 30 Lehrer
der Anstalten und ein reicher Damenflor eingefunden Den
ersten Theil des Programms bildete eine Reihe ansprechen
der patriotischer Lieder die recht taktvoll und wohl accen
tuirt vorgetragen wurden Der zweite Theil enthielt die
Ouvertüre aus der Freischütz die in tadelloser Weise
zu Ende gebracht wurde und die Aufführung von Schil
lers Wallensteins Lager Zwar ließ die Darstellung als
solche nichts zu wünschen übrig denn es ließ sich nicht ver
kennen daß das Stück recht fleißig studirt war daß nicht
alles verständlich war mag wohl an der Größe und Akustik
des Saales gelegen haben Doch gebührt den jugend
lichen Sängern entschiedenes Lob und auch das Auditorium
ließ es am Ende jeder Pisce nicht an dröhnendem Applaus
fehlen

sGesperrtj ist am 26 und 27 September der
Martinsberg wegen Ausführung von Kanalarbeiten

sDie Mittheilung einer hiesigen Zeitung daß
der Regimentsstab mit der 1 Abtheilung Thüringischen Feld
Artillerie Regiments Nr 19 hier und in Diemitz am 29 d
Mts Quartier erhalten soll ist unrichtig denn der vorbe
zeichnete Truppentheil ist gar nicht mit zum Manöver aus
gerückt

Städtische Kommissionen
Baukommissions Sitzung Donnerstag den 25

d Mts Nachmittags 4 Uhr Tagesordnung 1 Nochmals
die Fluchtlinien Regulirung in der großen Wallstraße
2 Fluchtlinien Regulirung für das Grundstück Martins
gasse 2 3 Petition bezüglich der Kanalisirung auf der
Zimmermannschen Breite 4 Bescheid des Herrn Regierungs
präsidenten in Sachen der Erbauung des Thorstraßenkanals
5 Entwässerung eines Grundstückes in der Luckengaffe
6 Anlage eines provisorischen Fußgängersteges durch die
projektirte Zwingerstraße 7 Mehrkosten beim Umbau der
Schwarzen Brücke durch Verlegung der Gas und Wasser
rohre und des Telegraphenkabels 8 Referat über den An
schlag betr anderweitiger Reparaturen an den Gewächshäu

sern der Stadtgärtnerei 9 Umpflasterung und Trottoirisi
rung des Hofes und der Thoreinfahrt im Waagegebäude
10 Auswahl von Fußwegen die mit Mosaikpflaster zu ver
sehen find 11 Vorschlag der Lippert schen Erben auf Aende
rung der Fluchtlinie an der Ecke der Grünstraße und vor
dem Steinthor 12 Kanalisirung der Schlippe am Unter
plan 13 Kanalisirung der Adolfstraße 14 Zuschläge von
Arbeiten und Lieferungen

Standesamt Halle Meldung vom 23 September
Aufgeboten Der Restaurateur Ferdinand August

Wilhelm Danneil kl Ulrichstraße 10 nnd Elife Pauline
Sturm kl Ulrichstraße 29 Der Feilenhauer Ferdinand
Karl August Kohlmann Martinsgasse 5 und Johanne
Clementine Meyer Martinsgasse 8/9 Der Kaufmann
Theodor Edmund Leonhardt Schützengasse 10b und Emma
Helene Wagner Schützengasse 11 Der Maurer Frie
drich Wilhelm Theodor Linzmann Unterberg 11 und
Friederike Wilhelmine Göpel Königstraße 7 Der Schnei
der Wilhelm Sedlag Schulgasse 4 und Jda Alwine
Margarethe Schulze Hecwigstraße 5 Der Schlosser
August Friedrich Oelschläger Giebichenstein und Friederike
Wilhelmine Ließmann Friedrichstraße 12 Der Buch
halter Eduard Friedrich Ernst Lindner Magdeburgerstr 7
und Elsina Müürmann London Der Architekt Friedrich
Otto Schütze Halle a/S und Sophie Ernestine Marie
Siegel Gleina Der Schuhmacher Friedrich August
Hermann und Therese Wilhelmine Henriette Weck Leipzig

Der Schlosser Friedrich Wilhelm Helm Halle und
Emilie Bertha Stolle Brachstedt Der Oberpost
Tirektions Assistent August Ludwig Otto Uechtenhagen
Halle und Anna Marie Hoffmann Kemberg Der
Maurer Friedrich Christoph Dolge Zörbig und Minna
Auguste Rauchfuß Niemberg Der Schlosser Julius
Max Helbig Parkstraße 14 und Friederike Karoline Ger
trud Hädicke Friedeburg Der Lokomotivheizer Friedrich
Wilhelm Ferdinand Rüdiger Halle und Anna Lisette
Weisheit Meiningen Der Handarbeiter Friedrich Her
mann Manig u Therese Amalie Gehlfuß Naumburg a/S

Geboren Dem Handarbeiter Friedrich Schmidt
Saalberg 22 eine T Lonife Marie Dem Mechanikus
Karl Koch Spitze 8 ein S Alfred Dem Handarbeiter
Otto Franke Hirtengasse 1 ein S Karl Otto Dem
Bäckermeister n Conditor Karl Koch Herrenstraße 1 eine
T, Herriette Jda Elisabeth Dem Schneidermeister
Theodor Becker Lndwigstr 10 eine T Minna Anna Dem
Handelsmann Rudolph Eck Lindenstraße 1 ein S Rein
hold Heinrich Dem Schlosser Ernst Dentler kleine
Brauhausgasse 3 eine T Johanne Anna Mane Dem
Mechaniker Max Krüger Graseweg 16 eine T Elsbeth
Lucie Gertrud Dem Handarbeiter Louis Härtung
neue Promenade 9 Zwill T Anna n Jda Dem
Zeugschmied Albert Schröder IV Vereinsstraße 3 ein S
Arthur Hermann Paul Dem Arbeiter August Strenz
gr Sandberg 3 eine T Lina Minna Klara

Gestorben Des Schaffner Franz Körte S Franz
6 M Gehirnentzündung Sophienstraße 22 Der
Schneidermeister Alexander Franz Schulz 57 I 3 M
16 T Unterleibsentzündung gr Ulrichstraße 61 Des
Arbeiter Gottlieb Küchler T Jda 12 I 9 M 1 T
Rückenmarksklerose am Hospital 1 Ein unehel S
12 T Krämpse Schmeerstraße 17/18

Meldung vom 24 September
Aufgeboten Der Lehrer Friedrich August Karl Pötzel

Halle und Auguste Emma Keil Döllnitz Der Hand

Beilage zum Halle sche Tageblatt

arbeiter Friedrich Wilhelm Karl Ochse kl Schlamm 2/3
und Friederike Marie Knötsch Mötzlich

Eheschließungen Der Chemiker Dr xliil Karl
Ludwig Richard Paetz Bedburg und Gustav Klara Ul
zricht am Kirchthor 15 Der Oeconom Louis Friedrich
Münch Torgau und Jda Emma Brömme Königsplatz 7

Der Ziegeldecker Friedrich Wilhelm Karl Großmann und
Christine Johanne Vögler Bäckergasse 4 Der Bäcker
Heinrich Robert Richard Kühn Barfüßerstraße 11 und
Friederike Auguste Jda Gerlach Barfüßerstraße 19 Der
Kaufmann Karl Otto Bernhard Salzmann Leipzigerstraße 66
und Friederike Auguste Agnes Hauck Trödel 2

Geboren Dem Hilfstelegraphist Hermann Dünkel
Hanfsack 4 eine T Anna Margarethe Dem Güter
bodenarbeiter Richard Friedrich Ackerstraße 3s Zwll S
Oswald Paul u Arthur Karl Dem Handarbeiter Lud
wig Krause Landwehrstraße 8a eine T Anna Martha
Dem Stellmacher Franz Bosse a d Halle 2 eine T Mar
garethe Hedwig Dem Bahnarbeiter Albert Nauhardt
Landwehrstraße 11g ein S Karl Eduard Dem Tisch
ler Bruno Lindner Weidenplan 14 eine T Anna Martha

Dem Zimmermann Wilhelm Raue Lindenstraße 5o eine
T, Anna Bertha Dem Kutscher Friedrich Klepzig
Fischerplan 3 eine T Auguste Minna Frieda Dem
Geschirrführer Friedrich Hampel gr Ulrichstraße 47 eine T
Helene Marie Friederike Dem Fischer Wilhelm Knöchel
Saalberg 7 eine T Emilie Marie

Gestorben Des Locomotivsührer Karl Greulich T
Elisabeth 3 M 19 T Darmkatarrh Hanfsack 4 Des
Handarbeiter Gottfried Reiße S Kurt 2 I 27 T Rachi
tis Martinsberg 11 Der Handarbeiter Adam Friedrich
Richter 59 I 3 M 29 T Herzfehler Parkstraße 5
Des Handarbeiter Albert Meißner T Anna 1 M 9 T
Darmkatarrh Bernburgerstraße 17 Der Handarbeiter
August Schüler 34 I 8 M 17 T Schuß in die Mund
höhle Klinik Des Arbeiter Ignatz Wozniak S Johann
6 I 2 M 6 T Verletzung des r Beines Klinik Des
Handarbeiter Louis Härtung Zwll T 12 resp 16 Std
Schwäche neue Promenade 9 Des Handarbeiter Wil
helm Frenzel T 28 T Tuberkulose Hallgasse 7
Des Seilermeister Friedrich Müller S Hermann 1 I 9 M
7 T Brechdurchfall Klosterstraße 9 Ein unehel S
4 I 3 M 13 T Diphtheritis Herrenstraße 2 Der
Arbeiter August Bernstein 28 I 10 M 21 T Gastro
enteritis Klinik

Bericht des Börsenvereins zn Halle a/S
am 25 September 1884

Preise bei Posten aus erster Hand mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 kK mittlerer 142 150 M besserer 15V

159 M Roggen 1000 142 150 M Gerste 1000 kx Futter
120 135 M Land 140 1SS M feine Chevalier 160 172 M
Gerstenmal 100 altes 29,50 30,VOM, neues 27,00 28,00 M
Hafer 1000 kx bis 140 M Kümmel 100 50 52 M Stärke
100 KZ gefragt 35,50 M Rüböl 100 KZ 52 M Solaröl 100 KZ
0,825/30 17,50 18 M Malzkeime 100 Kx dunkle 9,50 M helle
10 11 M Futtermehl 100 KZ 14 M Kleie Roggen 100 kx
I 11,50 M, Weizenschaale 10 10 50M Wcizengrieskleie 11 M
Oelkuchen 100 kA fremde 15,30 M hiesige 16 M

H

Gerichtssaal
Strafkammer Sitzung vom 24 September
Der Uhrmacher Friedrich Carell aus Sangerhausen ist durch

hiesiges Schöffengericht am 10 Juli cr wegen Stempelsteuerkontra
vention zu 3 Mark Geldstrafe verurtheilt Er hatte Berufung ein
gelegt welche aber zurückgenommen wurde nachdem die Staats
anwaltschaft deren Verwerfung in Antrag gebracht hatte

Das Schöffengericht zu Lanchstädt sprach am 12 Juli den
Stellmachermeister Ferdinand Hermann in Großgräsendors von
der Beschuldigung der Stempeldesraudation frei Seitens der Amts
anwaltschaft war Berufung eingelegt Auf Antrag der Staatsan
waltschaft wurde solche verworfen

Das Schöffengericht zu Zörbig verurtheilte am 31 Juli den
Kossath Wilhelm Haring aus Ostrau wegen Übertretung des
Feldpolizei Gesetzes zu 1,50 Mark Geldstrafe event 1 Tag Haft
wogegen derselbe Berufung eingelegt hatte welche nach Antrag der
Staatsanwaltschaft verworfen wurde

Die Kaufleute Otto und Louis Weih mann hier der Zim
mermann Harnisch in Zwenkau und der Banquier St eckn er
Hierselbst wurden von der Anschuldigung der Wechselstempelkontra
vention durch hiesiges Schöffengericht am 5 Juni freigesprochen
Seitens der Amtsanwaltschaft war Berufung eingelegt welche aber
verworfen wurde

Der Gastwirth Jacobine hier wurde durch schöffengericht
liches Erkenntniß vom 1 August zu 9 Mark Geldstrafe ev 3 Tagen
Hast verurtheilt weil er der Vorschrift zuwider es unterlasse hatte
die im Erdgeschoß seines Hauses befindlichen nach außen ausschla
genden weniger als 25 Meter vom Erdboden entfernten Fenster
laden zu beseitigen resp abzuändern Er hatte Berufung eingelegt
welche dem Antrage der Staatsanwaltschaft entsprechend verworfen
wurde

Durch hiesiges Schöffengericht wurden am 13 und 24 Juli
resp 1 August wegen Uebertretung der Straßenpolizei Ordnung
nnvorschristsmäßiges Anbringen der Fensterläden im Erdgeschoß
folgende hiesige Einwohner verurtheilt und zwar

der Gastwirth Heinrich Troll zu 9 Mark Geldstrafe event
3 Tagen Haft

der Stärkefabrikant Karl Preßler zu 6 Mark Geldstrafe
event 2 Tagen Haft

der Wol lwaar enhändler Ernst Glück zu 6 Mark Geldstrafe
event 2 Tagen Haft

der Fleischermeister Karl Götze zu 4 Mark Geldstrafe event
1 Tag Hast

der Kausmann Louis Fritsch zu 1 Mark Geldstrafe event
1 Tag Haft

der Kaufmann Julius Wagner zu 3 Mark Geldstrafe event
1 Tag Haft

der Lohgerbermeister Karl Apel zu 4 Mark Geldstrafe ev
1 Tag Hastder Baumeister Hermann Keferstein zu 8 Mark Geldstrafe
ev 2 Tagen Haft

der Kaufmann u Getre idehän dler Julius Wagner zu 6 Mark
Geldstrafe ev 1 Tag Hast

der Maurer Karl Teubner zu 6 Mark Geldstrafe ev
2 Tagen Haftder Fuhrherr Friedrich Schaaf zu 4 Mark Geldstrafe ev
1 Tag Haft

der Schloffermeister August Au st zu 3 Mark Geldstrafe ev
1 Tag HaftDie von den Verurtheilte eingelege Berufung gegen diese Ent

scheidung wurde in allen Fällen in Uebereinstimmung mit dem An
trage der Staatsanwaltschaft verworfen

26 September 1884

Ans den Nachbarstaaten
Aus Thüringen 23 September Der Herzog von

Gotha reist Ende dieser Woche nach Hinterniß in Tyrol zur
Jagd Der Waldaufseher Lesser in Gräsenhain ist vor
gestern bei Ausübung seines Dienstes durch einen Schuß in
den Leib schwer verwundet worden Auf der Bahnstrecke
zwischen Dietendorf und Erfurt hätte es am Sonntag Vor
mittag zu einem Zusammenstoß zweier Personenzüge kommen
können wenn nicht die Aufmerksamkeit der Maschinenführer
das Unheil abgewendet hätte

Ueber die kürzlich gemeldete Ermordung der Alma
Kresse aus Kayna gehen der Altenb Ztg noch folgende
Mittheilungen zu Die Genannte hat Sonntag Vormittags
i/z ll Uhr mit ihrem 13jährigen Bruder das Elternhaus in
Kayna verlassen um sich nach Altenburg zu begeben wo sie
zu einem Tanzvergnügen eingeladen war Ihr Bruder ist
ein Stück vorausgegangen der Mord hat wie schon mitge
theilt zwischen Kayna und Zettweil stattgefunden und zwar
nur ca 80 Meter von ersterem Orte entfernt die Ermordete
wurde in einem 6 Meter tiefen Hohlweg gefunden der An
fall und Mord ist aber jedenfalls oberhalb desselben erfolgt
und sie dann erst in die Hohle hinabgestoßen worden neben
der Todten lag ihr Regenschirm und zwar zerbrochen jeden
falls hat sie denselben gegen den Mörder als Waffe benutzt
in der Hand hielt sie ein Stück eines Strohseils womit der
Mörder muthmaßlich ihr den Mund hat verstopfen wollen
die Ermordung ist durch 5 Stiche in den Hals erfolgt eine
Beraubung hat nicht stattgefunden denn man fand Uhr und
Geld bei der Todten vor Ueber die Motive dieser grausigen
That und den Thäter bestehen z Z nur Vermuthungen

Ein Grundbesitzerssohn aus dem Kreise Leobschütz
kam nach dem Feierabende mit den Dienstleuten vom Felde
nach Hause gefahren und der Knabe Beier stand in Gesell
schaft mehrerer Kinder vor dem Gehöfte seiner Wohnung
Scherzend hob der Onkel im Vorübergehen seine Jagdbüchse
die er bei sich führte und richtete die Mündung gegen den

Knaben Das Gewehr ging los und die volle Ladung fuhr
dem Knaben aus einer Entfernung von 4 5 Schritt in die
Brust so daß er todt zusammenbrach Der Knabe war wie
in näher stehenden Kreisen bekannt des unglücklichen Schützen
bevorzugter Liebling und von diesem schon oft auf Jagden
und andere Ausflüge mitgenommen worden Bei solchen
Gelegenheiten hatte der Knabe seinem Onkel häufig zugerufen
Onkel schieß mich schieß mich aus welchem Scherz nun

so trauriger Ernst geworden ist Ein sofort herbeigerufener
Arzt konnte nur den Tod des Kindes konstatiren

Vermischtes
Wien 22 September Der Henriettenplatz zu Fünf

haus war heute in der achten Abendstunde der Schauplatz
eines blutigen Verbrechens Der Drechslergehülfe Franz
Hebenstreit ein neunzehnjähriger Bursche gerieth um die be
zeichnete Smnde mit zwei des Weges kommenden Burschen
in einen Wortwechsel der alsbald zu Thätlichkeiten führte
Plötzlich schrie Hebenstreit laut aus taumelte etwa zwei
Schritte nach rückwärts und brach dann auf dem Pflaster
bewußtlos zusammen Einer seiner Gegner hatte dem jungen
Manne ein Messer mit aller Kraft in die Bauchhöhle ge
rannt und ihn derart verletzt daß er nach Verlauf weniger
Sekunden starb Der Vorfall hatte sich so schnell abgespielt
daß die Attentäter bereits verschwunden waren ehe die her
beigeeilten Passanten Kenntniß von dem Geschehenen er
langt hatten

Das Eisenbahnunglück welches am 7 d M
auf dem Bahnhofe zu Potsdam stattfand ist von einigen
Blättern auf das Versagen des Central Sicherheitsapparats
zurückgeführt worden Dies ist jedoch unbegründet denn das
königliche Eisenbahn Betriebsamt Berlin Magdeburg erklärt
ausdrücklich daß die bisherige Untersuchung über jenen
Unglücksfall keinen Moment ergeben habe welches darauf
schließen ließe daß die Katastrophe durch unrichtiges Funktio
niren des in Bude 33 befindlich gewesenen Central Sicher
Heits Apparates herbeigeführt worden sei

Der Cavalleriereferent im k k österreichisch
ungarischen Landesvertheidigungsministerium Rittmeister
Paul Schnitzhausen veröffentlicht im Armeeblatt eine Schil
derung über einen Ritt der Landesschützen zu Pferd für
Tyrol und Vorarlberg oder wie er sie nennt der Gletscher
husaren Am 16 Juni schreibt er brach eine Abtheilung
von 26 Tyroler Landesschützen zu Pferd unter Commando
des Rittmeisters Castiglione von Innsbruck auf am 17 ge
lang unter heftigem Schneegestöber und bei eisiger Kälte der
Uebergang von Gries über das Kühtaijoch ins Oetzthal am
nächsten Tage wurde über den zweiten Paß der Weg nach
Ried fortgesetzt Ueber den Fünstermünzpaß Mals und
Morau gelangte die kühne Schaar am 26 über den Jaufen
nach Sterzing und am 28 wieder nach Innsbruck Eine
Episode dieser an Strapazen und Mühsalen reichen Reittour
bei Passirung des Kühtaijoches schildert Schnitzhausen folgen
dermaßen Einer besonderen Passage beim Abstieg muß ich
erwähnen welche zwar unsere wackern Gletscherhusaren
nicht aus der Ruhe brachte mir aber als Menschen der
Ebene gewaltig imponirte Man denke sich einen schmalen
Fußpfad rechts senkrechte Felswand nach oben links Abstürze
von Hunderten von Fuß Tiefe mit den schönsten Wasserfällen

Für den einzelnen Gemsjäger mag der Steig nichts Beun
ruhigendes haben doch für eine Truppe von 30 Reitern
war es mehr als kritisch Bei den ersten Pferden ging es
noch ganz gut denn die hitzigsten unter ihnen traten die
Gefahr ahnend ebenso sicher und vorsichtig wie einheimische
Maulthiere aus doch schon nach dem fünften oder sechsten
Pferde begann sich der Rand des Pfades abzubröckeln und
immer größer wurden die Stücke welche sich nach einander
ablösten bis endlich ein großer Klumpen mit furchtbarem
Getöse in den Abgrund stürzte daß er einen meterbreiten
Riß am Pfade zurückließ worüber die letzten acht Pferde
springen mußten Ich versichere daß da auch der Galgen



Humor verstummte Als diese Stelle glücklich passirt war
stürzte später das Pferd des Oberlieutenant Dammers und
siel sich mehrmals überschlagend tief in den Stuibenbach
Der Reiter fiel glücklicher Weise auf einen Felsabsatz und
kam mit einer allgemeinen Erschütterung und zerrissenen Klei
dern davon das Pferd erlitt nur einige nicht zu schwere Ver
letzungen

Es ist auch ein Kapitel aus dem Leben der
Großstadt das uns der nachfolgende Bericht erzählt aber
kein erfreuliches Eine jugendliche Abenteurer und Diebes
bande aus Berlin ist Sonntag früh gegen 7 Uhr in der
Nähe von Rixdorf dingfest gemacht worden Dem Gärt
nereibesitzer Herrn Wildensee waren in letzter Zeit aus seinen
Gartenanlagen Aepfel Birnen Weintrauben c im Werthe
von mehr als 60 entwendet worden ohne daß man der
Diebe habhaft werden konnte Am Sonntag früh war wie
derum daselbst ein Diebstahl verübt und hierbei ein 13 Jahre
alter Knabe erwischt und festgenommen worden Derselbe
wurde alsbald einem Polizisten ausgeliefert und durch den
Beamten zugleich ermittelt daß eine große Diebesgesellschaft
hier ihre Hand im Spiel hatte deren Raubnest auf den
Köllnischen Wiesen belegen sein sollte Der Beamte dem sich
noch mehrere Privatpersonen zugesellten machte sich sofort auf
den Weg und nach langem Suchen entdeckte man auch das
Diebesnest unter einer größeren dem Banquier Jonas gehöri
gen und in der Nähe des Wiesenufers belegenen Balkenlage
Trotz allen Rusens meldete sich Niemand in der Höhle und
erst als zur Fortnahme der Balkenlage geschritten wurde
kam ein Bursche von etwa 13 Jahren hervor und bald nach
her bequemten sich noch sechs an der Zahl aus der Höhle
in welcher hoch aufgespeichert Wein Obst Weißbrötchen zc
lagen herauszukommen Die Bande soll aus 12 Knaben
bestehen leider waren nur 7 Personen zu Hause die so
gleich festgenommen und nach dem Amtsbüreau geführt wur

den Es sind Der 13 Jahre alte Wilhelm M der seinen
in der Gitschinerstraße 55 wohnenden Eltern vor 4 Wochen
entlaufen ist Rudolf H gleichen Alters der sich von seiner
Schwester in der Prinz Handjerystraße vor 8 Tagen entfernt
der 12jährige Bruno L der vor 4 Wochen seinen Angehöri
gen in der Wanzlickstraße entlief der 10 Jahre alte Her
mann W seit 4 Wochen aus der Reichenbergerstraße ver
schwunden und Otto H der bereits vor 3 Monaten aus
dem Waisenhause flüchtig wurde Die Diebesbande ist dem
Amtsgericht überwiesen worden

Verheerungen eines Orkans im Nordwesten
der Vereinigten Staaten Am 28 August bildete sich
ein Wirbelwind oder Windhose im canadifchen Gebiete Mani
toba und richtete in der Hauptstadt Winnipeg außerordent
lichen Schaden an Häuser und Dächer stürzten ein Fenster
wurden zerschlagen und ein Pferdebahnwagen sammt den
Fahrgästen eine Strecke weit durch die Luft entführt An
demselben Tage erreichte der Sturm das Gebiet Dakota und
bewegte sich von da ab in südwestlicher Richtung über die
Gegend in einer Breite von etwa 200 Fuß Alles auf seinem
Wege vor sich niederwerfend Am 29 August war das
südliche Illinois und Kentucky der Schauplatz seiner Ver
wüstungen Der Mais im Felde wurde stark mitgenommen
und verschiedene Häuser zum Einstürze gebracht Auch Men
schenleben gingen durch die den Wind begleitenden Blitze
verloren Die größte Katastrophe ereignete sich jedoch auf
dem Ohiofluß zwischen Evansville in Jndiana und Henderson
in Kentucky Der Dampfer Belmont welcher zwischen diesen
beiden Eisenbahnpunkten den Verkehr vermittelt war am
Morgen mit einer Anzahl Passagiere und zwei Flachbooten
im Schlepptau von Evansville abgefahren Auf den Flach
booten befanden sich sechs Eisenbahnwaggons mit etwa 60
Passagieren Der Orkan überfiel das Dampfboot etwa fünf
englische Meilen von Evansville und zwar so plötzlich und
gewaltig daß nach kurzem Versuch des Kapitäns dem Sturm
Trotz zu bieten und die Fahrt nach dem Kentucky User fort
zusetzen das Schiff vollständig umgestürzt und in 15 bis
18 Fuß tiefem Wasser begraben wurde Die Flachboote
waren durch die Erschütterung glücklicherweise frei geworden

und trieben aufs Land Von den Passagieren und der
Mannschaft des Bootes dagegen wurden nur Wenige gerettet
Die Zahl der Ertrunkenen wird auf 20 bis 25 angegeben
Der Kapitän hatte die Thüren der Kajüten schließen lassen
um dem eindringenden Regen zu wehren Als das Schiff
bereits kenterte gab er dem Steward Befehl zum Oeffnen
als es zu spät war Nur einige Passagiere erbrachen noch
im letzten Augenblick die vordere Kajütenthüre und klam
merten sich an die Ankerketten auf Deck Durch den beim
Auslöschen der Kesselseuer entstehenden Dampf wurden die
Ketten so heiß daß man sie loslassen und ins Wasser sprin
gen mußte Vorher hörte man das den Sturm und die
Wellen übertönende Todesgeschrei der in der Kajüte einge
sperrten Frauen Ein Theil der Mannschaft und Passagiere

wurde mittelst eines kleinen Bootes aufgefischt der Kapitän
ging jedoch mit den Meisten verloren In Evansville selbst
ist der durch den Orkan angerichtete Schaden ein außerordent
licher Verschiedene Fabriken sind entweder ganz eingestürzt
oder ihres Daches beraubt Ein im Bau befindliches Schul
haus ist in einen Haufen Trümmer verwandelt von einer
lutherischen Kirche wurde die Thurmspitze herabgeweht das
Maschinenhaus der Louisville und Nashville Bahn ist voll
ständig zusammengestürzt Der Sturm auf dem Ohiofluß
hatte etwa 40 Minuten gedauert als er das Dampfboot
packte und 10 Minuten später war Alles vorbei und die
Taucher begannen ihre Arbeit in dem mit dem Kiel nach
oben gekehrten im Fluß liegenden Dampfboot

Neueste Mittheilungen
Berlin 24 September

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verleihung
des Rothen Adler Ordens dritter Klasse mit der Schleife an
den außerordentlichen Gesandten und bevollmächtigten Minister
im Haag Major s 1a suitk der Armee Grafen Herbert
v Bismarck Schönhausen

Aus Wien wird dem Berl Tagbl depeschirt
Hier wird kategorisch geleugnet die Dreikaiser mächte hätten

wegen der Socialistenfrage eine Note an England gerichtet
In der Wiener Neustadt wurde in der vorletzten Nacht

gegen die beiden Hauptpfarrthürme ein Sprengversuch von
verbrecherischer Hand unternommen Vorher erfolgten in
derselben Stadt mehrere ähnliche Attentatsversuche welche
sämmtlich mit geringem Schaden verliefen die Verbrecher
entkamen jedesmal Heule Nachmittag wird das öster
reichische Kronprinzenpaar mit größerem Gefolge eine Reise
nach Sinaja zum Besuche des rumänischen Königspaares
antreten und bis zum 28 September dort verweilen
Am 29 September eröffnet der Kaiser mit einer Thronrede
den ungarischen Reichstag Uebermorgen trifft König
Humbert von Italien in Pordenone zum Manöver ein
Während in den okkupirten Provinzen Bosnien und Herze
gowina die Rekrutirung günstig begonnen hat und friedlich
verläuft finden in Kroatien zahlreiche arge Excesse statt
welche die Starcevicianer verüben Die Regierung hat
gegen die Ruhestörer die bewaffnete Macht aufgeboten

Von dem Lieutenant Wißmann dem Chef der
Expedition zur Erforschung des Kasai ist jetzt die erste
Nachricht eingelaufen In einem an einen seiner direkten
Borgesetzten gerichteten Briefe der vom 25 August aus
Malange datirt ist schreibt er wie die Schles Zeitg
meldet daß er endlich so weit sei daß er sagen könne
Morgen gehe ich fort von hier Bis dahin habe er

lediglich die Ausiüstung seiner großen Expedition bewerk
stelligen müssen

Aus Ostpreußen 23 September Am 1 Oktober
wird die Bahnlinie Braunsberg Mehlsack und am 1 No
vember die Anschlußstrecke Mehlsack Kobbelbude eröffnet

Nach einer Meldung des Standard herrscht
jet zt in der Schweiz große Rührigkeit unter den Anar
chisten da Peukect von London nach der Schweiz gegan
gen Nachdem in Basel die Anarchisten Pfau Vater und
Sohn sechs Monate Gefängniß erhalten wendet sich die
Baseler Regierung an den Bundesrath mit dem Ersuchen
eine Anzahl in Basel wohnender Anarchisten auszuweisen da
die kantonale Ausweisung keinen großen praktischen Nutzen
hätte

Wie aus Rom unterm 24 September gemeldet
wird ist in Folge des Berichtes den der italienische Gesandte
in Bern an den Minister des Aeußern Mancini gerichtet
hat der italienische Konsul in Lugano Grecchi aufgefordert
worden seine Enlassung einzureichen

In Castlewellan 16 Meilen von Newry im
Norden Irlands entstanden am Sonntag anläßlich eines
nationalistischen Meetings bei welchem das Parlamentsmit
glied O Brien und Michael Davitt Reden hielten ernste
Ruhestörungen In Folge der Verhaftung eines Un
ruhestifters zog eine große Volksmenge vor die Polizeikaserne
und begann dieselbe zu demoliren Die einschreitende Polizei
wurde durch einen Steinhagel und Revolverschüsse zurückge

worfen worauf der Pöbel das Zerstörungswerk fortsetzte
Die Polizei requirirte schließlich Verstärkungen worauf die
Volksnienge zerstreut und die Ordnung wieder hergestellt
wurde

Der diesseitige Grenzverkehr mit Ruß
land gestaltet sich nach neuerlichen Vereinbarungen in der
Weise daß den innerhalb einer Entfernung von 3 Meilen
von der Grenze wohnhaften preußischen Unterthanen das
Ueberschreiten der Grenze lediglich auf Grund einer von
den preußischen Ortsbehörden ausgestellten Grenzkarte gestat
tet ist Die russischen Behörden sind ganz besonders ange
wiesen von Fremden welche sich im Besitze von Legitima

tionskarten befinden beim Verlassen des russischen Gebietes
weder das Visiren der Pässe noch damit zusammenhängend
das Einlösen einer Marke von 60 Kopeken zu verlangen

Telegraphische Nachrichten
Münster 24 September Verspätet eingetroffen

Ausführlichere Meldung Das dem Kaiser von den Pro
vinzialständen gegebene Diner fand heute Nachmittag um
4 Uhr in den auf das Geschmackvollste geschmückten Räumen
der Akademie statt Mit dem Kaiser und der Kaiserin nah
men der Kronprinz und die Frau Kronprinzessin sowie die
Prinzen Wilhelm und Heinrich und die Prinzessin Viktoria
Theil Der Landtagsmarschall brachte den Toast auf die
Majestäten aus und gab darin der Freude Ausdruck daß
die Provinz nach so langem Zwischenraum die Ehre habe
Ihre Majestäten hier zu sehen Die ganze Versammlung
stimmte enthusiastisch in das Hoch ein mit welchem die Rede
schloß Hierauf erhob sich der Kaiser und brachte mit kräf
tiger überall vernehmbarer Stimme den Toast auf die Pro
vinz Westfalen aus Nach dem Diner welches um 6 Uhr
zu Ende war fuhren die Majestäten unter enthusiastischen
Kundgebungen der dichtgedrängten Volksmenge zum Bahnhof
Vor dem Diner hatte der Kaiser eine Spazierfahrt durch die
reichgeschmückten Straßen der Stadt gemacht Der Kaiser
und die Kaiserin sind bald nach 6 /z Uhr von hier nach
Brühl abgereist nachdem sie mit den kronprinzlichen Herr
schaften und den fürstlichen Gästen dem Diner der
Stände das einen sehr glänzenden Verlauf nahm beige
wohnt hatten

Wilhelmshaven 23 September Wie der Wes
Ztg berichtet wird ist die kriegsgerichtliche Unter
suchung der Kollision der Glattdeckskorvette Sophie
nunmehr beendet Es sind in derselben circa 80 Zeugen
theils eidlich vernommen worden und das Ergebniß ist ein
derartig günstiges für Korvettenkapitän Stubenrauch gewesen
daß die Admiralität davon Abstand genommen hat Kapitän
Stubenrauch vor ein Kriegsgericht zu stellen Dagegen ist
der Norddeutsche Lloyd aufgefordert worden die Ersatzpflicht
des der Sophie durch den Hohenstaufen zugefügten
Schadens anzuerkennen Im Weigerungsfalle werde die
Admiralität gegen den Norddeutschen Lloyd auf civilgericht
lichem Wege vorgehen Wie man sagt wird der Schaden
auf 70000 angeschlagen Der Termin der seeamtlichen
Untersuchung ist noch nicht angesetzt und die Anberaumung
hängt von der Einsendung der betr Aussagen der an der
Kollision Betheiligten aus der Marine ab

Brüssel 24 September Bei dem Direktor und
den Redakteuren des Journals National welches in den
letzten Tagen mehrere für die republikanische Staatsform
plädirende Artikel gebracht hatte sind Haussuchungen vor
genommen worden In dem Lokale der republikanischen
Liga sind sämmtliche Dokumente und Namensverzeichnisse
mit Beschlag belegt worden

Paris 24 September Gestern kamen i dem De
partement der Ostpyrenäen 15 Choleratodessälle vor da
von 8 in Perpignan Der Polizeipräsekt hat die projek
tirte Ausstellung von Säuglingen in Paris untersagt aus
Grund deS Gutachtens des Medizinal Comitös welches es
für bedenklich erklärte die kleinen Kinder aus der Provinz
hierher kommen zu lassen und hierselbst längere Zeit in
einem geschlossenen Raume beieinander zu halten

Interims Stadt Theater
Donnerstag den 25 September 1884

Zum zweiten Male

Lustspiel in 3 Akten von Heinrich Heineman

Regie F Gluth
Personen

Kommerzienrath Schlüter Herr Munckwitz
Babette seine Frau Fr Sauer
Hedwig deren Tochter Frl Weber
Baumbach Rentier und Stadtverordneter Herr Gröhe

Nina seine Frau Fr TreptowElla deren Tochter Frl Farchow
Assessor Breitling Herr Rsmond
Therese Friedeck i Mitglieder des Frl Steinburg
Karl von Hellborn Schriftsteller Herr Wills
vr Rich Vogel Verbandes Herr Gadiel
Aug Mumme Literat Herr Lux
Siebert Commis Herr Heidenreich
Klinkhammer Portier in Schlüters Hause Herr Wenghöser

Ein Kellner Herr QuinHerren und Damen Scene Eine Residenz
Zeit Die Gegenwart

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang Uhr Ende 10 Uhr
Wintcrkartosfeln gutes Gerstenstroh

verkauft billig Alter Markt 7
Einen ordentlichen fleißigen Laufburschen

sucht Schmidt s Buchhandlung
Rannischestraße 1

Ein Waisenknabe welcher jetzt die Schule
verläßt sucht Stelle als Lehrling in einer
Sch losserei oder Fabrik Z erfr Alter Markt 3

Eine ehrliche zuoerlässige Kran wird als
Au fwartung ges Otto Gebhardt Poststr 9

Ein anst Mädchen welches schon gedient
und das Plätten gelernt hat sucht z 1 Okt
einen Dienst Zu erfragen Alter Markt 3
1 o rd Mädchen findet Stelle Geiststr 50 II

Recht arbeits Mädchen v L m g Z suchen
I Okt Stellend Frau Scholle Leipzi gerstr 11

Ein Stubenmädchen aus ein Rittergut
gesuch t Näheres in der Exp d Bl
Tücht Waschfrau s n e Wäschen gr Ulrichstr 59 1

Ein solides und gewandtes
wird

zum sofortigen Antritt gesucht
frau Lommei zjenl atliVvImv
I Köchinnen Stuben Hanss und

Kindermädchen werden gesucht und nach
gewiesen durch Pauliue Fleckinger

Leipzigerstr 6

Vom 1 April 1885 ist
poystraße Z

1 Etage 1 Zimmer mit 2 Neben
räumen zn Comptoir oder Bureau ge
eignet zu vermietheu

Freundl Logis zu 140 u 70 H i Okt
zu bez Lan dwehrstr 12 bei K eil

Taubeugasse 13 ist eine Wohuung für
100 H sofort zu vermuthen Zu erfr Part

Ä xvr l xiil1885 xu verZuivtl
Wörmlitzerstr 34 ist e ne Wohnung

für 110 H sofort zu verm D aselbst zu erfr
Stube u Kammer für einzelnen Herrn

oder Dame sofort oder p i Oktober zu
vermiethen Bad Kiirstenthal

Eine möblirte Wohnung
Zimmer mit Kabinet in der Nähe der

Universität wird per 1 Olt gesucht
Off unter 5 AFSF Z bef

Brüder str 6

Dienstag Abend 8 Uhr Uebung u Sitzung
in der Elsässer Taverne Rathhausgasse

TBes Anzeige
Abermals beweinen wir den Verlust eines

hoffnungsvollen Sohnes dem ein 24 jähriger
Bruder vor etwa 16 Wochen in die Ewig
keit vorausgegangen ist Am 23 d MtS
Abends 9 Uhr starb in Honnes a Rhein nach
langen schweren Leiden

Albert Pütz stuä wsck
im 21 Lebensjahre Die Beerdigung findet
statt am Sonnabend den 27 d Mts
Pormittags 10 Uhr aus der Kapelle des
Friedhoses am Rotzplatze in Halle a/S

Um stille Theilnahme bitten im Namen
der Hinterbliebenen

Halle den 24 September 1884
Die trauernden Eltern

Pros Dr und rau
Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhl man in Hall Expedition im Waisenhaus Buchdrucker des Waisenhauses w Hall a S
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